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Das Knappschaftskrankenhaus in Bochum-Langendreer feiert seinen 100. 
Geburtstag. Zu diesem Anlass wirft es sich im wahrsten Sinne des Wortes in Schale. 
Ein 96 Quadratmeter großes Banner schmückt ab dem 26. März die Fassade des 
Klinikgebäudes. 8 mal 12 Meter misst das Transparent und wird von 
Fassadenkletterern an den Mauern befestigt. So kann man schon von weitem 
erkennen, dass es etwas zu feiern gibt. 
 
Zahlreiche Veranstaltungen über das ganze Jahr verteilt würdigen das 100- jährige 
Jubiläum der heutigen Universitätsklinik. Neben einem Pflegesymposium im 
September findet jeden Monat ein „Nachtforum Medizin“ zu den Themen Diabetes, 
Organtransplantation, Schmerztherapie, Chirurgie im Alter und Krebserkrankungen 
statt. Ab dem 1. April können in einer historischen Fotoausstellung Zeugnisse aus 
100 Jahren Krankenhausgeschichte bestaunt werden. Wer hinter die Kliniktüren des 
Knappschaftskrankenhauses blicken möchte, ist herzlich zum „Tag der offenen Tür“ 
am 16. Mai 2009 willkommen. Ob beim Zuhören der fetzigen Melodien des 
„Rockorchesters Ruhrgebeat“, beim Erkunden des Operationssaals oder beim 
großen Gesundheits-Check-Up – das umfangreiche Unterhaltungsprogramm, 
Kinderattraktionen und Mitmachaktionen versprechen jede Menge Spaß für die 
ganze Familie. 
  
Ein Jahrhundert Krankenhaus in Bochum-Langendreer, das sind nicht nur 100 Jahre 
Gesundheit vor Ort, sondern auch Jahre des Fortschritts und der Veränderung.  
Am 23. Oktober 1909 öffnete das kommunale Krankenhaus zum ersten Mal seine 
Pforten. 1918 erfolgte die Übereignung des Hauses an den Allgemeinen 
Knappschaftsverein in Bochum, galt Langendreer doch lange Zeit als eine durch den 
Bergbau geprägte Gemeinde. Beide Weltkriege, eine steigende Patientenzahl, neue 
medizinische Errungenschaften und zwei Brände , führten immer wieder zu Um-, An- 
und Neubauten und machten die Klinik zu dem, was sie heute ist. Anfänglich mit nur 
drei Ärzten und zwei Abteilungen, der Chirurgie und der Inneren Medizin, zählt das 
Knappschaftskrankenhaus Langendreer heute neun Fachabteilungen. Einst 

 



Gemeindekrankenhaus, ist es seit 1977 Universitätsklinik der Ruhr-Universität 
Bochum.  
Mit seinen 1.200 Mitarbeitern behandelt das Knappschaftskrankenhaus Bochum-
Langendreer jährlich 16.000 stationär aufgenommene Patienten und 40.000 
ambulante Fälle auf höchstem medizinischen und pflegerischen Niveau. 
 
 
 
 
Bei Rückfragen steht Ihnen gerne Luise Halfmann unter der Rufnummer 0234-299-
84034 oder per Mail (luise.halfmann@kk-bochum.de) zur Verfügung. 


